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Beratungsfolge  
 

Datum der Sitzung Gremium Abstimmungsergebnis 
 

09.06.2016 Hauptausschuss  
  

 
Anw.: 7 Ja: 7 Nein: 0 Enth.:  0 

 
 
Beschluss 

Entsprechend der Richtlinie zur Förderung der Ansiedlung von Ärztinnen und Ärzten in der Stadt Finsterwalde 
(BV-2016-010) stimmt der Hauptausschuss dem Antrag von Frau Dr. Astrid Knöfel auf eine finanzielle 
Förderung in Höhe von 35.495,34 € (brutto) für die Facharzt-Praxisübernahme der Chirurgischen Praxis am 
Standort August-Bebel-Straße 2 in Finsterwalde und unter Beachtung der Richtlinie zu. 
  

 

 
Finanzielle Auswirkungen  

Gesamtkosten Gesamt / Jahr 

planmäßig Produkt:  57110.531800 Betrag:  50.000,00 €  
überplanmäßig  Betrag:    3.528,03 €  
überplanmäßig Betrag:  35.495,34 €  
Summe neu 

 
Betrag:  89.023,37 €  

 

 

G a m p e  

Vorsitzender des Hauptausschusses 

Beschluss  BV-2016-072 öffentlich 
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Sachverhalt 
Mit Datum vom 10.04.2016 stellte Frau Dr. Knöfel einen Antrag auf Förderung nach der Richtlinie zur Förderung 
der Ansiedlung von Ärztinnen und Ärzten in der Stadt Finsterwalde. 
Ziel der Maßnahme ist die Praxisübernahme der Facharztpraxis für Chirurgie in der August-Bebel-Straße 2 in 
Finsterwalde.  
Die geplanten Kosten der Praxisübernahme belaufen sich laut Antrag auf 142.000,00 €. Nach vorläufiger 
Prüfung der mit eingereichten Kostenaufstellungen für den Erwerb von bestehendem Anlagevermögen, 
konkreter Kostenangebote und Baukostenschätzungen belaufen sich die Kosten auf 141.981,34 €. Laut o.g. 
Richtlinie Punkt 4.1. kann eine einmalige finanzielle Förderung in Höhe von bis zu 25% der Gesamtsumme, bis 
zu einer Höhe von maximal 50.000 € erfolgen. 
 
Nach Vorlage der Schlussrechnungen von gebundenen Unternehmen und positiver Prüfung könnten nach 
Beschluss des Hauptausschusses Fördermittel in Höhe von 35.495,34 € ausgezahlt werden.  

 
 
 

 


